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 Examenul național de bacalaureat 2026 
Proba E. b) 

 
Limba şi literatura germană maternă 

Simulare 
 

• Toate subiectele sunt obligatorii. Se acordă zece puncte din oficiu. 

• Timpul de lucru efectiv este de trei ore. 
 
SUBIECTUL I             (30 de puncte) 
 
Lesen Sie den Text und bearbeiten Sie anschließend die Aufgaben. 
 
 
Thomas Brussig: Am kürzeren Ende der Sonnenallee (1999) - Romanauszug 
 
Als sie aus dem Kino kamen, rollten Panzer die Karl-Marx-Allee entlang. Es war nur eine Übung für 
die Militärparade am 7. Oktober, aber die beiden wussten wieder ganz genau, wo sie waren. Die 
Panzer stanken und lärmten, und ein stärkerer Kontrast zu dem bunten und leichten Film ließ sich 
kaum denken. Miriam warf sich weinend in Michas Arme, und Micha umarmte sie, hielt sie fest und 
versuchte sie zu trösten. Aber da gab es nichts zu trösten: 
Der Film hatte Miriam weich gemacht, und plötzlich die Panzer in der Nacht - für so brachiale 
Konfrontationen war Miriam einfach nicht geschaffen. 
Miriam hat den ganzen Weg zurück beharrlich geschwiegen, sie hat höchstens mal den Kopf 
geschüttelt. Zu Hause legte sie sich ins Bett, ohne mit jemandem zu sprechen. Am nächsten Morgen 
blieb sie liegen und schaute nur an die Decke. Sie reagierte auf nichts und niemanden. Auch am 
nächsten und übernächsten Tag blieb sie apathisch liegen. Sie ließ sich Tee einflößen oder mal ein 
bisschen Suppe. Natürlich haben sich ihre Leute Sorgen gemacht. Sie wussten ja nicht, was mit ihr 
los ist. Sie haben sich auch nicht getraut, Micha etwas zu sagen, sie wussten ja, wie empfindlich er 
ist und dass er immer alles gleich auf sich bezieht. (…) Als Micha bei Miriam am Bett saß, wurde 
ihm ganz anders. Er kannte die Geschichten von Leuten, die in diesem Land kaputtgehn, und er 
hatte nur einen Wunsch: Dass er Miriam retten wird. Er wollte sie schon immer retten. Manchmal 
wünschte er sich, dass ein Feuer oder sogar ein Krieg ausbricht, aus dem er sie retten kann - aber 
jetzt spürte er, ndass jemand kommen und sie retten muss. Und dieser Jemand wollte er sein. Er 
beugte sich zu ihr hinunter und sagte: „Weißt du, mir geht es oft so wie dir, und dann schreibe ich 
das immer in mein Tagebuch. Aber du bist nicht allein, wirklich nicht. Du bist nicht allein.“ Miriam 
zeigte keine Reaktion, auch nicht, als Micha ihr versprach: „Ich kann sie dir ja morgen vorlesen, 
meine Tagebücher.“ Und dann verabschiedete er sich und stürmte in seine Wohnung, verhängte ein 
Betreten verboten über sein Zimmer und begann mit der Arbeit. Das Problem war nämlich, dass 
Micha nie Tagebuch geführt hat. Und jetzt musste er. 

 

 
 
 
 
1. Fassen Sie den Text mit eigenen Worten zusammen.    10 Punkte 
2. Wie verhielt sich Miriam in den Tagen nach dem Erlebnis mit den Panzern?  

4 Punkte 

3. Können Lügen in Beziehungen – wie Michas vorgetäuschtes Tagebuch – legitim sein, wenn sie 
mit guten Absichten geschehen? Begründen Sie Ihre Meinung.  

7 Punkte 
 

Gesamtbewertung Sprache        9 Punkte 
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SUBIECTUL al II-lea            (30 de puncte) 
 
Episches Theater 
 
„Kunst ist nicht ein Spiegel, den man der Wirklichkeit vorhält, sondern ein Hammer, mit dem man 
sie gestaltet.“       Karl Marx (1818-1883), dt. Philosoph 
   
Schreiben Sie einen zusammenhängenden Text. Übertragen Sie das Zitat auf ein episches Drama 
Brechts, das Sie im Deutschunterricht durchgenommen haben.  
 
Berücksichtigen Sie dabei Folgendes: 

• Kurze Wiedergabe des Inhalts des Werkes;     5 Punkte 

• Erläuterung dreier Merkmale des epischen Theaters mit werkrelevanten Belegen;   
10 Punkte  

• Inwieweit passt das Zitat zu Brechts Einstellung zum Theater? Begründen Sie Ihre Antwort. 
           6 Punkte 
 

Gesamtbewertung Sprache         9 Punkte 
 

SUBIECTUL al III-lea            (30 de puncte) 

 
Folgendes Stellenangebot von der Webseite www.reiseportal-karriere.de hat Ihr Interesse 
geweckt: 
 
Wir suchen eine/n Leiter/in Kundenservice (m/w/d) für unser Unternehmen „Nordlicht Reisen 
GmbH“. 
Unser Reiseportal organisiert seit über 15 Jahren Individual- und Gruppenreisen in Europa. Unser 
Kundenservice betreut täglich mehrere hundert Anfragen per Telefon, E-Mail und Chat und sorgt 
für reibungslose Abläufe vor, während und nach der Reise. 
 
Ihre Aufgaben: 

• Führung und Einsatzplanung des Serviceteams; 
• Bearbeitung komplexer Reklamationen und Sonderfälle; 
• Erstellung von Monatsberichten und Auswertung von Kundenzufriedenheit. 

 
Ihr Profil: 

• abgeschlossene Ausbildung oder Studium im Bereich Tourismus, Kommunikation oder 
Betriebswirtschaftslehre (BWL); 

• mindestens zwei Jahre Erfahrung im Kundenservice; 
• sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift; 
• sicheres Auftreten und Konfliktfähigkeit; 
• hohe Belastbarkeit und Organisationsgeschick. 

 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Unsere Anschrift: 
Nordlicht Reisen GmbH 
Königsstraße 18 
245301 Kiel 
 
Sie sind Mira Schuster, wohnhaft in 203590 Hamburg, Bergstraße 44, und möchten sich um 
diese Stelle bewerben. Schreiben Sie einen Bewerbungsbrief. 
 

https://www.zitate.de/autor/Marx%2C+Karl

